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Champions League 2024/25: RB Leipzig
profitiert von neuen Prämienstrukturen
In der Saison 2024/25 profitiert RB Leipzig von höheren

Prämien in der neuen Champions League, die ihre
Einnahmen erheblich steigern.

Die Champions League wird 2024/25 ein neues Format
einführen, das sowohl Herausforderungen als auch Chancen für
die teilnehmenden Vereine mit sich bringt. Besonders RB Leipzig
und andere Klubs stehen vor einer signifikanten Veränderung
ihrer Einnahmeströme. Während die Struktur des Wettbewerbs
angepasst wird, scheinen auch die finanziellen Perspektiven im
neuen Modus optimistischer denn je.

Finanzielle Perspektiven für RB Leipzig

Ein zentraler Aspekt des neuen Formats ist die Erhöhung der
finanziellen Mittel, die den Vereinen zur Verfügung stehen. Laut
Berichten des „kicker“ kann RB Leipzig, unabhängig von seiner
Leistung auf dem Platz, bereits mit einem Betrag von 18,87
Millionen Euro rechnen. Damit wären selbst im schlimmsten Fall
– einem letzten Platz in der Tabelle – die Finanzierung und die
Optionen für Investitionen gesichert.

Anstieg der Prämien und neue
Einnahmequellen

Die UEFA hat die Prämienstruktur deutlich überarbeitet. Ein Sieg
in einem Spiel bringt den Vereinen in der kommenden Saison
zwar weniger Geld als zuvor, doch es gibt eine Vielzahl von
neuen Zusatzzahlungen. Besonders hervorzuheben ist die



Platzprämie: Während die Spitze 9 Millionen Euro erhält,
profitiert selbst der 36. Platz von 250.000 Euro. Für die ersten 16
Plätze gibt es zusätzlich eine vorab festgelegte Summe von 2
Millionen Euro, was die Attraktivität des Wettbewerbs erhöht.

Der Einfluss auf die Liga und das Umfeld

Dieser Finanzierungsanstieg hat potenziell weitreichende
Auswirkungen auf den gesamten deutschen Fußball. Vereine wie
RB Leipzig könnten ihre Möglichkeiten zur Spielerakquise
verbessern und junge Talente stärker fördern. Ein höheres
Finanzierungsvolumen könnte auch die Wettbewerbsfähigkeit
auf europäischer Ebene erhöhen und damit das Ansehen der
Bundesliga stärken.

Einsatz und Umsatz: Das Beispiel der
K.o.-Runden

Die Belohnungen für das Erreichen der K.o.-Runden sind
ebenfalls bemerkenswert. Im Gegensatz zur vorherigen Saison
werden für das Erreichen des Achtelfinals 11 Millionen Euro
angeboten, was einen Anreiz für die Teams darstellt, ihre besten
Leistungen abzurufen. RB Leipzig könnte durch eine erfolgreiche
Spielzeit in der Champions League über 40 Millionen Euro
erzielen, was die überarbeitete und attraktive Struktur des
Wettbewerbs unterstreicht.

Fazit: Ein Wendepunkt für den
europäischen Fußball

Die Umstellung auf das neue Format der Champions League ab
der Saison 2024/25 könnte einen Wendepunkt für viele
europäische Vereinsmannschaften darstellen. Insbesondere die
erhöhte finanzielle Grundlage ermöglicht es Klubs wie RB
Leipzig, ihre Ambitionen weiter zu verfolgen und sich in der
europäischen Elite zu behaupten. Die kommenden Jahre werden
zeigen, wie nachhaltig der positive Trend für die beteiligten



Vereine sein wird und welche Auswirkungen dies auf die
gesamte Fußballlandschaft haben könnte.
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